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Der Obst- und Gartenbauverein  
unterstützt die Hombies bei der Ganztagesbetreuung  

Die 25 Ganztageskinder erlebten Ende November einen tollen Nachmittag 
im Haus „Alpenblick“ mit den leißigen Helfern des OGV. 

Die Kinder klebten, bastelten und gestalteten Adventsgestecke und  
waren sichtlich stolz auf ihre Ergebnisse.Außerdem wurden alle noch mit 
leckerem Apfelsaft und Keksen verwöhnt. 

Die  

Homburgschule  

und die 

 Hombies e.V.  

bedanken sich  

ganz herzlich  

dafür. 

Bilder: Homburgschule
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 12. Dezember 2016, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes:

Montag bis Donnerstag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Freitag 8.00 - 12.30 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0

Fax 07467 9460-25

E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de

Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteher Andreas König, Worndorf 07777 939030 

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Badenova (Notdienst) 0800 2767767

Notruf, Polizei 110

Rettungsdienst Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Frauenhaus Tuttlingen  07461 2066

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07467 9450789

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle Sucht, Tuttlingen  07461 966480

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   

Rettungsdienst: 112   
Allgemeiner Notfalldienst: 116117   
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 6074611   
Augenärztlicher Notfalldienst:  0180 6077212   
HNO Notfalldienst: 0180 6077211   
Tuttlingen: Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr     

Villingen-Schwenningen: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 9-21 Uhr     
Zahnarzt 0180 3222555-20

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 10.12. 
Nellenburg-Apotheke in Liptingen, Neuhauser Straße 14 a, 
Tel.: 07465 9272-0   
  
Sonntag, 11.12. 
Löwen Apotheke in Tuttlingen, Bahnhofstraße 49, 
Tel.: 07461 2434

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Lan-
desapothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.
de oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst 

Samstag/Sonntag, 10./11.12. 
Dr. Link-Straub, Karlstraße 38, Tuttlingen, Tel.: 07461 15267 
Dr. Kettenacker, Meßkirch, Tel.: 07575 9204-0 
Dr. Kullen, Meßkirch, Tel.: 07575 9231-0 

Einladung zum Seniorennachmittag in Schwandorf 
Am 

 Sonntag, den 11. Dezember 2016 um 14.00 Uhr 
  
laden die bürgerliche und die kirchliche Gemeinde alle Bürgerinnen und Bürger ab dem 65. Lebensjahr zusammen mit 
Ihren Ehepartnern/Lebenspartnern sehr herzlich in den Bürgersaal ein.   

Die Bewirtung und Gestaltung dieses Nachmittags übernehmen die Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes, Ortsgruppe 
Schwandorf.   

Wie bieten einen Abholservice an, wer abgeholt werden möchten, melde sich bitte bei Elmar Winter, Tel.: 07777 7514.   

Wir freuen uns auf ein paar gemütliche Stunden mit Ihnen.

  

  Hans-Jürgen Osswald  Günter Binder
  Bürgermeister    Ortsvorsteher 



Seite 3 Donnerstag, 08. Dezember 2016

5. Neujahrskonzert im Rathaus  
  

„Dein ist mein ganzes Herz“     
mit dem Johann-Strauss-Festival Orchester  

am Dreikönigstag, 6. Januar 2017  
  

Das JSFO wurde 1995 von seinem musikalischen Leiter Jean-Paul Mathé gegründet. Die Musiker des Ensembles sind 
in der Regel alle Mitglieder großer Orchester, insbesondere aus Baden-Württemberg, wie die Philharmonien aus 
Reutlingen, Konstanz, Ulm, Pforzheim, Baden-Baden und aus den drei Stuttgarter Orchestern, aber auch aus weiter 
Ferne, wie Köln, Wiesbaden, Regensburg, München, Wien und Frankfurt. 
  
Alle bewegt das gleiche Anliegen die gehobene Unterhaltungsmusik, vornehmlich Johann Strauss, dem Publikum 
näher zu bringen und zu begeistern. Neben den großen Walzern wie „An der schönen blauen Donau“, Polkas und 
Märschen runden viele solistische Darbietungen der Instrumentalisten jedes Programm ab. 
  
Jean-Paul Mathe` selbst führt dazu charmant, informativ und mit viel Humor durch das Programm. 
  
Die Neujahrskonzerte nach Wiener Art zeichnet das Ensemble besonders aus und macht es über die Landesgrenzen 
Baden-Württembergs, also in der Schweiz und Österreich, bekannt und begehrt, viele Tourneen durch diese Länder 
zeugen davon. 
  
Der Solist 2017 ist der Bariton Ulrich Wand vom Staatstheater Stuttgart, gerade er hat Anteil am ständig wachsenden 
Erfolg des JSFO. Mit seinen Sangeskünsten und seinen vergnüglichen Darbietungen fordert er jedes Mal das Publi-
kum zu wahren Stürmen der Begeisterung auf. 
  
Lassen Sie sich vom zeitlosen und stilvollen Jo-
hann-Strauß-Festival-Orchester mitreißen und 
verzaubern. 
  
Das Konzert beginnt um19 Uhr. Die Karten kos-
ten 15 Euro einschließlich einem Glas Sekt in 
der Pause. Ermäßige Karten (8 Euro) gibt es für 
Schüler und Studenten. 
  
Karten gibt es im Bürgerbüro. 

2017 – 500 Jahre Reformation, 462 Jahre evangelisch auf der Eck 
Das Stichwort zur Reformation 
Ablass –  Damit ing alles an, mit dem Ablass. Er ist ein Teil der mittelalterlichen Bußpraxis, die nach der Logik der 
Wiedergutmachung funktioniert. Für die Sünde, die wir Menschen tun, gebe es Strafen. Für das Böse, das man getan 
hat, müsse man Wiedergutmachung leisten, um so seine Sündenstrafen abzutragen. Leistungen der Wiedergutma-
chung sind fromme Werke wie Almosengeben, Wallfahren u.ä. 

Mit dem Ablass, einem Brief, den man kauft, kann eine dieser Leistungen abgelöst werden. Ablässe konnte man 
dann auch für Verstorbene erwerben, denen sollte damit die Zeit im Fegefeuer verkürzt werden. 

1517 sammelte man in Deutschland mit dem Ablass Geld für den Neubau des Petersdomes in Rom. 

Martin Luther nahm an dieser Form der Buße, die seiner Meinung nach keine wirkliche Reue war und nur ein Ge-
schäft, Anstoß. 

Gegen den Ablass veröfentlichte er am 31.10.1517 seine 95 Thesen, mit denen die Reformation ihren Anfang nahm.

Pfr. T. Kaiser 
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Winterdienst in der 
Gemeinde  
Der Winter steht vor der Tür und das Bürger-
meisteramt macht auf einige wesentliche 
Punkte zum Thema Winterdienst aufmerk-
sam. Der Winterdienst ist in der Regel in der 
Zeit vom 1. November bis zum 15. April. Die 
Räum- und Streuplicht der Gemeinde er-
streckt sich auf die Ortslage und hierbei   

-  auf die Fahrbahnen, soweit sie verkehrs-
wichtig und gefährlich sind, 

-  auf Fußgängerüberwege, soweit sie belebt 
und unentbehrlich sind, und 

-  auf besondere Gefahrenstellen, wie zum 
Beispiel Bushaltestellen   

Die Gemeinde ist nur zuständig, soweit kei-
ne Anliegerplicht besteht.     

Einsatzplan  
Da nicht alles auf einmal beseitigt werden 
kann, gibt es einen Winterdienstplan, in 
dem der Winterdienst in drei Dringlichkeits-
stufen eingeteilt ist. Dringlichkeitsstufe I 
umfasst die Bundes-, Landes- Kreisstraßen. 
Hier erfolgt der Winterdienst durch das Stra-
ßenbauamt.Für die Stufen II und III ist die 
Gemeinde verantwortlich. Das heißt, dass 
circa 70 Straßen in der Gesamtgemeinde mit 
einer Länge von etwa 25 km geräumt und 
gestreut werden müssen. Hinzu kommen 
noch die Bushaltstellen, Fußwege, Kinder-
gärten und Schulhöfe. Stufe II umfasst die 
Buslinien, Zufahrten zu den Schulen und 

andere gefährliche Stellen und die Stufe III 
umfasst alle Straßen in den Wohngebieten. 
  
Verkehrssicherungsplicht  
Die Räumung von Schnee und Eis auf den 
Gehwegen ist Sache des Grundstückseigen-
tümers und gehört zur Verkehrssicherungs-
plicht. Er ist für den Zustand seines Grund-
stücks verantwortlich. Kommt jemand 
wegen mangelnder Winterwartung auf dem 
Gehweg zu Schaden, haftet er dafür.   

Dies bedeutet, dass Sie die Gehwegläche ei-
nem Meter breit von Schnee und Eis räumen 
und bei Glätte mit abstumpfenden Mitteln 
streuen müssen, damit ein gefahrloses Be-
gehen möglich ist. Verwenden Sie grund-
sätzlich abstumpfende Material, wie zum 
Beispiel handelsübliches Granulat aber auch 
Sand, Splitt und Asche.   

Die Verplichtung zum Winterdienst be-
ginnt schon recht früh. Sie müssen nämlich 
werktags bis 07:00 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen bis 08:30 Uhr Ihrer „Räum- und 
Streuplicht“ nachkommen. Wenn es wäh-
rend des Tages weiter schneit oder es durch 
Niederschläge weiterhin zur Glättebildung 
kommt, müssen Sie unter Umständen auch 
wiederholt die Gehweg vor Ihrem Grund-
stück räumen oder streuen. Diese Plicht en-
det erst um 21:00 Uhr. Der Schnee darf nicht 
auf die Fahrbahn geworfen werden.   

Bitte beachten Sie vor allem: Schneewälle 
am Straßenrand vor Grundstückszufahren 
und -zugängen muss die Gemeinde nicht 
beseitigen. 

Für einen reibungslosen Ablauf des Winter-
dienstes sorgen Bauholeiter Gerhard Weg-
mann zusammen mit seinen Mitarbeitern, 
Reinhard Ziegler, Tobias Dicht, Hartmut 
Schaz, Juri Schramm, Joachim Müller und 
die Hausmeister Frank Mrosewski, Hilmar 
Heidtmann, Stephan Roletor und Volker Tra-
ber. 
  
Als Unternehmer für die Gemeinde sind zu-
sätzlich noch Michael Bienert für den Orts-
teil Schwandorf und Stefen Dichtl für den 
Ortsteil Worndorf tätig.  
  
Weitere Informationen zu diesem Thema 
erhalten Sie von Hauptamtsleiter Bernd 
Schauer, Tel.: 07467 9460-14 
  

Die Bauhofmitarbeiter v.k. Joachim Müller, Juri 

Chramm, Reinhard Ziegler, Gerhard Wegmann, 

Tobias Dichtl und Hartmut Schaz. 

Vorlesen in der Bücherei im Advent 
  

Wir laden alle Kinder, die sich gerne vorlesen lassen, 
 in die Bücherei in Neuhausen , Stockacher Straße 9 ein 

  
Wir lesen am Dienstag, 13.12.2016  

von 16.00 bis 17.00 Uhr vor. 
  

In weihnachtlicher Umgebung  
machen wir es uns richtig gemütlich. 

  
  Wir freuen uns auf euch. 

 
Das Büchereiteam 
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Ehrungen beim Posaunenchor 
  
Nach dem traditionellen Kurrende blasen am zweiten Advent konnte 
der musikalische Leiter des Posaunenchors, Klaus Lang bei der Jahres-
feier im Gasthaus „Adler“ drei Mitglieder für langjährige Treue in der 
Posaunenarbeit ehren. Rolf Rentschler spielt seit 40 Jahren im Posau-
nenchor. Rentschler spielte zuerst mit dem Bariton die Bassstimme, 
wechselte später ins Trompetenregister, wo er je nach Bedarf Sopran 
oder Alt spielt. Für 50 Jahre aktiven Dienst wurde Werner Schad auf 
dem Flügelhorn ausgezeichnet. Schad hatte 1992 den organisato-
rischen Teil im Posaunenchor übernommen. Dieses Ehrenamt übt 
Schad bis zum heutigen Tag aus. Ernst Stengelin macht seit 65 Jahren 
Kirchenmusik. Mit drei weiteren Mitstreitern gründete Stengelin den 
Posaunenchor. Seither spielt Stengelin auf dem Bariton die Bassstim-
me. Auch verwaltete Stengelin jahrelang das Kameradschaftskässle. 
Neben einem Dankschreiben und einer Urkunde des Evangelischen 
Jugendwerks Baden-Württembergs erhielten die Jubilare einen Wein-
präsent und Rolf Rentschler die Ehrennadel in Gold des Evangelischen 
Posaunendienstes in Deutschland (EPID). 

Seniorenprogramm zum Jahresende im Klanghaus
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
  
zum Abschluss unseres Senioreprogramms wollen wir uns - wie schon in den verganenen beiden Jahren auch 
- noch zum gemeinsamen Singen trefen. 
  
Ich lade Sie deshalb sehr herzlich am 
  

Donnerstag, dem 15. Dezember um 14 Uhr 
  
ins Klanghaus nach Schwandorf zum gemeinsamen Singen ein. Passend zur Jahreszeit wird das Klanghau-
steam um Traudel Golser und Ramaona Rudischhauser vor allem Weihnachtslieder mit uns anstimmen. Natür-
lich können auf Wunsch gerne auch andere Lieder gesungen werden. 
  
Es werden auch kleine Bastelarbeiten angeboten. 
  
Über eine große Teilnahme aus der gesamten Gemeinde freue ich mich sehr 
  
Herzlichst 
  
Ihr 

Hans-Jürgen Osswald
Bürgermeister

Bild: Rolf Rentschler (40 Jahre), Werner Schad (50 Jahre) und Ernst Sten-

gelin (65 Jahre) wurden für langjährige Treue zum Posaunenchor geehrt 

(von links). 

Foto: Winfried Rimmele
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Amtliche

Mitteilungen§
Bürgersprechstunde 

Die nächste Bürgersprechstunden ist am 
Donnerstag, 08.12.von 17 bis 18 Uhr. 
Auch außerhalb der Bürgersprechstunden 
können Sie mit dem Bürgermeister über 
Ihre Sorgen und Probleme reden oder Ihre 
Wünsche und Anliegen vorbringen. Rufen 
Sie an - Tel.: 07467 9460-15 - damit wir einen 
Termin vereinbaren können. 
  
  

Müllabfuhr  

Entnehmen Sie die Abfalltermine bitte dem 
Abfallkalender des Landkreises, den Sie mit 
der Post erhalten haben. Wenn Sie keinen 
Abfallkalender haben, im Rathaus liegen Ex-
emplare aus.   
  
Für Smartphone-Besitzer: 
Nutzen Sie den kostenlosen Erinnerungsser-
vice über die Müll-App und Sie werden auto-
matisch an alle Müllabfuhrtermine erinnert. 
Weitere Infos unter www.abfallwecker.de 
  
 

Neuer Kreisfahplan   

Pünktlich zum Fahrplanwechsel am Sonn-
tag, 11.12.2016 liegen die neuen Kreisfahr-
pläne im Rathaus aus. Bitte bedienen Sie 
sich, die Fahrpläne sind kostenlos. 
 
 

Christbaumverkauf 

Der Verkauf von Christbäumen aus dem Ge-
meindewald erfolgt in: 
  
Neuhausen ob Eck 
am Freitag, 16.12.2016 von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr am Bauhof. 
  
Worndorf 
am Samstag, 17.12.2016 von 9.00 Uhr bis 
10.00 Uhr am Bürgersaal. 
  
Schwandorf 
Kein Verkauf vor Ort – Christbäume können 
in Neuhausen ob Eck oder in Worndorf er-
worben werden. 
  
 

Gemeinderatsitzung    

Am Dienstag, 13.12.2016, 19 Uhr laden wir 
zu einer öfnetlichen Gemeinderatssitzung 
in den Sitzungssaal des Rathauses ein. 

Tagesordnung  
1.  Erstellung eines Handlungskonzeptes 

zum Starkregen-Management für den 
Ortsteil Schwandorf / Vergabe von Pla-
nungsleistungen  

2.  Feststellung des Rechnungsergebnisses 
2015  

3.  Kalkulation und Neufestsetzung der 
Wasser- und Abwassergebühren / Ände-
rung der Abwassersatzung 

4.  Festlegung der Maschinenstundensätze 
für die Jahre 2017 und 2018  

5.  Bauantrag zur Errichtung eines Wohnge-
bäudes mit Garage sowie eines Hunde-
salons in Neuhausen ob Eck   

6.  Bauantrag zur Fassadenänderung sowie 
zum Einbau von zwei Hundezwingern in 
Schwandorf  

7.  Bauvoranfrage zur Bebauung eines 
Grundstücks in der Friedhofstraße in 
Schwandorf  

8. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges 
  

 

Amtliche Schwandorf

Unsere Jubilare

Am Montag, 12. Dezember 2016
gratulieren wir Herrn Alfred Villringer,
Unterschwandorf 34, 
zu seinem 70. Geburtstag

 

Kindergarten

Schnuppernachmittage im 
Kindergarten Schwandorf 

Ab sofort bieten wir jeweils dienstags 
Schnuppernachmittage an. Unsere Schnup-
pernachmittage, jeweils von 14.00 Uhr – 
16.30 Uhr soll den Kindern die Eingewöh-
nung an den Kindergarten leichter machen. 
Sie können sich bereits im Vorfeld den Kin-
dergarten anschauen und Material, Kinder 
und die Erzieherinnen kennenlernen. Bei 
Vorliegen der Anmeldung im Kindergarten 
können jetzt Kinder schon bis zu 6 Monaten 
vor dem eigentlichen Kindergartenbesuch 
gemeinsam mit einem Elternteil in den Kin-
dergarten kommen.   

Wenn sie sich entscheiden unsere Schnup-
pernachmittage zu besuchen, dann sollten 
sie auch möglichst regelmäßig kommen. 
Bitte bringen sie dann Hausschuhe und 
auch wettergerechte Kleidung mit! Die Auf-
sichtsplicht an den Tagen liegt noch bei 
dem Elternteil.   

Sollten sie Interesse haben, dann melden sie 
sich bitte davor telefonisch bei Kindergar-
tenleiterin Constanze Hedrich, 07777 1621. 
Das Team vom KiGa Schwandorf freut sich 
über regen Besuch. 

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Evangelische  
Kirchengemeinde

Donnerstag   08.12. 
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe 

in der Schule 
  
  
Sonntag 11.12. – 3. Sonntag im Advent  
9:30 Uhr Gottesdienst  Pfarrer Kaiser 
10.30 Uhr  Krippenspielprobe  

in der Kirche 
  
Dienstag 13.12. 
14.00 Uhr  Seniorennachmittag  

im Pfarrhaus 
 Wir feiern Advent 
  
Mittwoch 14.12. 
16:00 Uhr  Konirmandenunterricht  

im Pfarrhaus 
  
Unser Gemeindebüro hat geöfnet:  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
jeweils von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr. 
Telefon 07467/385 – E-Mail: gemeindebu-
ero.neuhausenoe@t-online.de 
  
 

Katholische Kirchengemeinde

Freitag, 09.12.2016 
06.00 Uhr Rorate in St. Michael, anschl. Früh-
stück im Gemeindesaal St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 10.12.2016 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Emma Maria 
Rapp in St. Gallus 
Eltern: Andreas und Michaela Rapp geb. 
Müller 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Maria Mag-
dalena, mitgestaltet von der Schola 
19.00 Uhr Sühne- und Gebetsnacht in 
St. Michael 
  
Sonntag, 11.12.2016 
3. Adventssonntag (Gaudete) 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael, 
musikalisch mitgestaltet durch das Vokalen-
semble Fridingen 
Gedenken für Marta und Vinzent Pawusch, 
Marta Fila und Hans Vierbacher 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Nikolaus 
17.30 Uhr Kirchenkonzert der Stadtkapelle 
Mühlheim in St. Maria Magdalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Montag, 12.12.2016 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
19.00 Uhr Taizé-Gebet in St. Michael 
anschl. Einladung zum Adventstee im 
Gemeindesaal St. Michael 
  
Dienstag, 13.12.2016 
06.00 Uhr Rorate in St. Maria Magdalena, 
anschl. Frühstück im Kath. Gemeindehaus 
St. Josef 

Redaktionsschluss  
„donnerstags“ 

Mit der übernächsten Ausgabe (KW 51) 
erhalten Sie das letzte „donnerstags“ in 
diesem Jahr. Redaktionsschluss für die-
se Ausgabe (Erscheinungstag Donners-
tag, 22.12.2016 ist Montag, 13.12.2016,  
12 Uhr. 
Das Bürgermeisteramt bittet insbeson-
dere die Vereine um Beachtung, da spä-
ter eingehende Beiträge nicht mehr ver-
öfentlicht werden können.   
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14.00 Uhr Adventskafee im Bürgerhaus 
Stetten 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Mittwoch, 14.12.2016 
06.00 Uhr Rorate in St. Nikolaus, anschl. 
Frühstück im Bürgerhaus Stetten 
14.00 Uhr Adventsmittag im kath. Gemein-
dehaus St. Josef, Mühlheim 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus 
  
Freitag, 16.12.2016 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdalena 
  
Samstag, 17.12.2016 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Jakob Philipp 
Lammers in St. Nikolaus 
Eltern: Philipp und Stefanie Lammers geb. 
Buschle 
16.00 Uhr Eucharistiefeier im Altenheim 
St. Antonius 
18.30 Uhr Vorabendmesse in St. Michael 
  
Sonntag, 18.12.2016 
4. Adventssonntag 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena mit adventlicher Musik für Posaune 
und 
Orgel mit Werken und Bearbeitungen von 
Johann Sebastian Bach, Jean-Baptiste Loeil-
let, Bernhard Eduard Müller, Colin Mawby, 
Klaus Linkenbach und Klemens Weiß 
Posaune: Michael Eble 
Orgel: Klemens Weiß 
  
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  

Gottesdienstordnung für die 
anderen Kirchengemeinden in 
der SE Donau-Heuberg: 

Samstag, 10.12.2016
18.30 Uhr Irndorf 
  
Sonntag, 11.12.2016
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Kolbingen 
  
Dienstag, 13.12.2016
 06.00 Uhr Fridingen Rorate 
  
Mittwoch, 14.12.2016
06.00 Uhr Irndorf Rorate 
  
Donnerstag, 15.12.2016
18.30 Uhr Kolbingen Bußfeier 
  
Freitag, 16.12.2016
18.30 Uhr Fridingen Bußfeier 
  
Samstag, 17.12.2016 
18.30 Uhr Fridingen Tag der ewigen Anbe-
tung 
  
Sonntag, 18.12.2016
08.30 Uhr Irndorf 
10.00 Uhr Kolbingen Wortgottesdienst 
10.00 Uhr Renquishausen  

Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 06.12.2016 bis 
Samstag, 10.12.2016: 
Pfarrer Weber, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
von Dienstag, 13.12.2016 bis 
Samstag, 17.12.2016: 
Diakon Reiser, Pfarramt Kolbingen, 
Tel. 07463/1581 oder Handy 0170 569 1324 
  
Homepage der Seelsorgeeinheit 
Donau-Heuberg 
Die sieben Kirchengemeinden der SE Do-
nau-Heuberg stellen sich vor, informieren 
über Gottesdienste, Aktuelles und besonde-
re Veranstaltungen. 
Seit 02.11.2016 ist der Internetauftritt der 
Seelsorgeeinheit Donau-Heuberg im world 
wide web zu inden. 
Auf der Seite www.se-donau-heuberg.de 
erhalten die Besucher einen Überblick über 
Allgemeines, Aktuelles und alle Termine der 
Gottesdienste. 
  
Tauftermine im Januar 2017 
Mühlheim: Sonntag, 15.01.2017
 um 11.30 Uhr 
Stetten: Sonntag, 22.01.2017 um 11.30 Uhr 
Neuhausen: Samstag, 28.01.2017 
um 14.00 Uhr 
  
Tauftermine im Februar 2017 
Mühlheim: Samstag, 11.02.2017 
um 14.00 Uhr 
Stetten: Samstag, 18.02.2017 um 14.00 Uhr 
Neuhausen: Sonntag, 26.02.2017
 um 11.30 Uhr 
  
TAIZÉ – GEBET 
am Montag, 12. Dezember 2016 
um 19.00 Uhr in St. Michael, Neuhausen 
ALLE, die gerne gemeinsam beten und sin-
gen oder einfach zur Ruhe kommen möch-
ten, sind herzlich eingeladen. 
Im Anschluss an das Taizé-Gebet laden wir 
Sie herzlich zu einer Tasse Tee im Gemeinde-
saal St. Michael ein. 
  
Rorate-Messe in der Seelsorgeeinheit  
Auch in diesem Jahr wollen wir diese traditi-
onellen Adventsgottesdienste miteinander 
feiern. Das besondere an diesen Eucharis-
tiefeiern ist die frühe Zeit (6.00 Uhr) und die 
Dunkelheit, die nur durch die Kerzen erhellt 
wird. 
Sie sind ganz besonders eingeladen, diese 
Gottesdienste in den jeweiligen Gemeinden 
mitzufeiern. Im Anschluss an den Gottes-
dienst wollen wir noch etwas beisammen 
bleiben und den Morgen mit einem ge-
meinsamen Frühstück beenden. 
Die Schüler, die bei den Rorategottesdiens-
ten mit anschließendem Frühstück dabei 
sind, können vom Pfarrer eine Entschuldi-
gung für die erste Schulstunde erhalten. 
Die Eltern der Mühlheimer Realschüler bit-
ten wir, den Kindern eine eigene Entschuldi-
gung mitzugeben. 
  
Rorate-Messen sind in: 
Kolbingen und Renquishausen 
am Donnerstag, 08.12.2016 
Neuhausen am Freitag, 09.12.2016 

Mühlheim und Fridingen 
am Dienstag, 13.12.2016 
Stetten und Irndorf am Mittwoch, 14.12.2016 
  
Adventsnachmittag in Mühlheim 
Wie bereits angekündigt, lädt die kath. Kir-
chengemeinde am Mittwoch, 14. Dezember 
2016 zu einem Adventsnachmittag ins kath. 
Gemeindehaus St. Josef ein. Bei adventli-
cher Musik, Gesang, Gedichten und Kafee 
und Kuchen werden wir ein paar gemütliche 
Stunden miteinander verbringen 
Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Kath. Kirchengemeinde und das Organisati-
onsteam 
  
Herzliche Einladung an interessierte Sän-
gerinnen und Sänger 
Scholaproben für die Weihnachtsvesper am 
25.12.2016: 
Mittwoch, 14.12. und 21.12.2016 jeweils um 
19.30 Uhr im kath. Gemeindehaus St. Josef 
  
Bußfeiern im Advent 
Wie die Rorategottesdienste gehören auch 
die Bußfeiern in die Vorbereitungszeit auf 
Weihnachten. Nach dem Bußgottesdienst 
sind wir eingeladen, das Sakrament der Ver-
söhnung in der Einzelbeichte zu empfan-
gen. 
  
Bußfeiern sind am: 
15.12.2016 in Kolbingen 
16.12.2016 in Fridingen 
20.12.2016 in Mühlheim 
Wir weisen ausdrücklich auf den besonde-
ren Charakter dieser Bußgottesdienste hin: 
Es sind Andachten, keine Eucharistiefeiern, 
d.h. der Empfang der Kommunion ist nicht 
möglich.   
  
Sternsingeraktion 2017  
Bald ist es wieder soweit! Die nächste Stern-
singeraktion kann beginnen. Sie steht un-
ter dem Motto: GEMEINSAM FÜR GOTTES 
SCHÖPFUNG – IN KENIA UND WELTWEIT. 
Die Seelsorgeeinheit Donau-Heuberg sam-
melt die nächsten 3 Jahre für das Schulpro-
jekt von Pfarrer Bonaventure Kambotuu im 
Norden Ghanas. Pfarrer Kambotuu ist durch 
seine Sommervertretung in den Gemein-
den der Seelsorgeeinheit bereits bestens 
bekannt. Seit 1995 sammelt er Spenden für 
sein Schulprojekt in Charikpong. Die Lebens- 
und Arbeitsumstände in Ghana werden 
durch Dürreperioden und eine schwache 
Wirtschaft stark eingeschränkt. Die Kinder 
werden nicht zur Schule geschickt, denn die 
Eltern können das Schulgeld nicht bezahlen. 
Die nächsten 3 Jahre will die Seelsorgeein-
heit mit den gesammelten Geldern aus der 
Sternsingeraktion das Schulprojekt unter-
stützen und zu einer Verbesserung der Le-
bensumstände der Schüler beitragen. Dazu 
brauchen wir Euch. Gehst du mit? Möchtest 
du dabei sein, wenn Sternsingergruppen in 
ganz Deutschland den Menschen den Se-
gen bringen? 
  
Möchtest du mithelfen, dass es den Kindern 
in Ghana und besonders in Charikpong bes-
ser geht? Dann komm zum Vorbereitungs-
trefen am 17. Dez. 2016 im Kath. Gemein-
dehaus St.Josef von 10.30 Uhr – ca. 14.00 
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Uhr. Bitte helft mit, dass wir diesen schönen 
Brauch der Sternsinger in unserer Gemeinde 
erhalten können. 
  
Herzliche Einladung zu den Veranstaltun-
gen in der Seelsorgeeinheit 
  
Fridingen  
Mittwoch, 14.12.2016, 20.00 Uhr , Kath. Ge-
meindehaus 
„Heilsames Singen“ 
Zeit für Ruhe, Zeit für Stille, Zeit für Gott 
Veronika Zepf 
  
Herzliche Einladung zur „Weihnachtszeit-
reise“ 
Noch bis zum 18. Dezember 2016 indet im 
Foyer des Tuttlinger Rathauses wieder ein 
Projekt des Ostergartenvereins statt: eine 
„Weihnachtszeitreise“ für alle Sinne. 
In spannenden Stationen kann die Weih-
nachtsgeschichte miteinander erlebt wer-
den. Führungen inden täglich, jeweils zur 
vollen Stunde, von 13 Uhr bis 17 Uhr statt. 
Für Gruppen gibt es die Möglichkeit je-
weils vormittags nach Anmeldung über 
die Dekanatsgeschäftsstelle, Telefon 
07461/96598010. 
  
  

Turn- und Sportverein

Danke an alle Spender und Besucher 
Wir möchten uns bei allen Mitgliedern und 
Sponsoren sehr herzlich für die vielen be-
reitgestellten Tombola-Spenden anlässlich 
unserer Jahresfeier bedanken. Wir danken 
allen Helfern und Kuchenspendern und al-
len Anwesenden für ihren Besuch und hof-
fen, dass auch Ihnen dieser Nachmittag sehr 
gut gefallen hat. 
 

Jahrgang 1938   

Wir trefen uns am Mittwoch, dem 07.12., 
um 16:00 im Gasthaus Alder. 

 

Gesangverein  

Zu unserer Jahresfeier am kommenden 
Samstag, 10. Dezember laden wir die ge-
samte Bevölkerung sehr herzlich ein. Der 
Gemischte Chor der Harmonie  unter der Lei-
tung von Angelika Hauser hat ein abwechs-
lungsreiches Programm aus modernen und 
traditionellen Liedern für Sie einstudiert. 
Als Gastchor konnte in diesem Jahr der Ge-
sangverein Harmonie Emmingen gewon-
nen werden. Die Harmonie Emmingen wird 
geleitet von Stefanie und Bernhard Diesch. 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends wird die 
Auführung des Lustspiels „ Katz oder Has?“ 
unserer Theatergruppe sein. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. In 
den Programmpausen erwartet Sie die tra-
ditionelle Tombola der Harmonie.  
Beginn der Jahresfeier ist um 20.00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 6 Euro. 

 Schwandorf

Seelsorgeeinheit Egg

Donnerstag, 08.12.
Mariae Empfängnis    
09.30 Em  Krankenkommunion  

Z: Pfr. Billharz    
16.30 Sch  Rosenkranz und Hochamt - 

Marienweihe (Kerzenlicht)  
Die ganze SE Egg ist einge-
laden diesen Gottesdienst 
mitzufeiernEucharistische 
Anbetung bis 19.00 Uhr im 
Schweigen 
M: Kalkidan Graf, Kerstin 
Biehler, Hanna Störk 
   

Freitag, 09.12. -Hl. Johannes Didacus 
(Juan Diego) Cuauthlatoatzin 
06.00 Em  Roratemesse - Laudes und 

eucharistische Anbetung im 
Schweigen - Beichtgelegen-
heit bis 7.30 Uhr   

09.00 Schw  Krankenkommunion in 
Schwandorf, Worndorf u. 
Buchheim 
Z: Marlies Kießling 
   

Samstag, 10.12.      
06.00 Lip  Roratemesse mit Bläserquin-

tett; wir beten für Klara Thum, 
Albert Thum u. Angehörige;  
Frühstück im Pfarrheim –
anschl. MINISTRANTENPROBE 
ZU WEIHNACHTEN  
M: Alle    

15.00 Lip  Dankandacht - Goldene 
Hochzeit (Martinskapelle)  

15.00 Sch Adventsandacht 
  Z: Dekan Koschar  
16.00 Schw  MINISTRANTENPROBE ZU 

WEIHNACHTEN 
   

3. Adventssonntag    
17.30 Schw  Vorabendmesse (Kerzen-

licht); wir beten für Franz 
Jäger; Erna Binder (3. Opfer) 
; Heinrich Binder (2. Opfer) 
; Maria und Peter Kempter; 
anschl. Beichtgelegenheit 
   

Sonntag, 11.12.    
08.45 Wo  Hl. Messe; wir beten für Pau-

lina Jäger (2.Opfer); Annemie 
Antweiler; Alex Nagel, Emilie 
Nagel, Lina u. Gabriel Beck, 
Theresia Hauser ; Maria, Emil 
u. Konrad Müller  
L: U. Schäfer    

10.15 Em  Adventsmesse mit alpenlän-
discher Adventsmusik (nä-
here Infos folgen noch); wir 
beten für Walter u. Irmgard 
Heiß (gest. Jahrtag); Roswi-
tha Neidhart u. Angehörige; 
Johanna und Eduard Gnirß; 
Katharina u. Franz Hermann 
u. Angehörige; Paula Störk 
(2.Opfer) u. Angehörige ; Do-
minik Gaßner (Jahrtag) Maria 
Flesch (Jahrtag)

    L: Willi Lange 
 K: Ulrike Störk 
 M: St. Nikolaus 
   

Termine und Informationen für die
Seelsorgeeinheit  
Zum Familiennachmittag am Samstag, 
10.12.2016 um 15.00 Uhr im neuen Ge-
meindehaus St. Mauritius Worndorf sind 
alle interessierten Familien der ganzen Seel-
sorgeeinheit herzlich eingeladen einen be-
sinnlichen und gemütlichen Nachmittag zu 
verbringen. Kuchen- oder Gebäckspenden 
sind wilkommen. Auf Ihr Kommen freut sich 
Marlies Kießling, Gemeindereferentin   
 
Montag, 12.12. 
Gedenktag Unserer Lieben Frau 
in Guadalupe  
19.00    Taizé-Gebet in Verbin-

dung mit dem ökume-
nischen Hausgebet im 
Advent; anschließend 
Einladung zum Advent-
stee im Gemeinderaum

 
Dienstag, 13.12. Hl. Odilia  
18.30 Lip  Hl. Messe; wir beten für 

Josef und Anna Beck ; 
ein besonderes Anliege-
neucharistische Anbe-
tung – Komplet, Beicht-
gelegenheit 

   M: B 

Mittwoch, 14.12. 
Hl. Johannes vom Kreuz  
14.30 Lip  Krankenkommunion 

Z: Pfr. Billharz  
19.00 Em  Adventliches Konzert 

mit Michael Alber und 
der Musikhochschule 
Trossingen 

 
 
 

Aus den

Schulen

Realschule Mühlheim

Erfolgreiche englische Theaterauführun-
gen an der Realschule 
Ganz nach dem Motto „Learning English 
through theater“ konnten sich Schülerinnen 
und Schüler der Realschule Mühlheim am 
Freitag, dem 25.11.2016, an zwei Theater-
auführungen des White Horse Theaters 
(www.white-horse-theater.eu) erfreuen. 
Die vier englischen Schauspieler präsentier-
ten den Jahrgangsstufen 8 und 9 das Stück 
„Drinking for Dummies“, in welchem vier 
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Teenager erste Erfahrungen mit dem Ver-
liebtsein, dem Alkoholtrinken und dem Fei-
ern machen. Alle 5. und 6. Klässler wurden 
mit dem Stück „Fear in the forest“ verzau-
bert - einem modernen Märchen mit Zom-
bies, Hexen, unheimlichen Geräuschen und 
vielen Lachanlässen. Die Schülerinnen und 
Schüler waren begeistert, wie viel sie schon 
auf Englisch verstehen können und stellten 
den Schauspielern im Anschluss auch Fra-
gen. Zum Schluss wurde den Schauspielern 
noch das Verabschieden auf Deutsch beige-
bracht: Tschüss, auf Wiedersehen und hof-
fentlich bis zum nächsten Jahr. Vielen Dank 
für diese äußerst gelungenen Vorstellungen. 
Rebecca Abt 
Realschullehrerin  
 

Interessantes

und Wissenswertes

VdK, Sozialverband Baden-
Württemberg informiert  

„VdK Reisen“ 25 – VdK-Frühjahrsreisen   
2016/2017 ist Jubiläumszeit bei „VdK Rei-
sen“, dem verbandseigenen Stuttgarter 
Reisebüro des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg. Seit 25 Jahren bietet „VdK 
Reisen“ die Vermittlung und Durchführung 
von Reisen aller Art und in alle Welt an – für 
Mitglieder und Nichtmitglieder, für Grup-
pen und für Einzelreisende. Seit nunmehr 
15 Jahren bietet man auch besondere VdK-
Frühjahrsreisen an. Im Mai 2017 soll es an 
die Algarve und zur Costa de la Luz gehen. 
Radbegeisterte VdKler können über das 
VdK-Reisebüro zudem spezielle Radreisen 
buchen, die wir seit 2013 in Zusammenar-
beit mit dem Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) anbieten. Detailinformatio-
nen zu allen Reisen gibt es bei „VdK Reisen“, 
VdK-Landesgeschäftsstelle, Johannesstraße 
22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82 
oder -85, vdk-reisen-bw@vdk.de sowie unter 
www.vdk-reisen.de im Internet. 
  
  

Der BLHV informiert! 

Im Januar 2017 inden Sprechtage für alle 
Belange unserer Mitglieder sowie für Versi-
cherte der SVLFG statt (Badischer Landwirt-
schaftlicher Hauptverband, Seerheinstr. 10, 
78333 Stockach)   
Mittwoch, 04.01.2017
Stockach, Bezirksgeschäftsstelle
08.30 – 11.30 und 13:30 – 15.00 
Dienstag, 10.01.2017
Meßkirch  Landwirtschaftsschule 
09.00 - 11.00 

 
 
 
 
 
 
 
                                                                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gitterroste und Lichtschächte werden bei der Si-
cherung des Hauses gegen Einbruch oft vergessen 
und bieten Einbrechern dadurch leichte Angriffs-
punkte, um dahinterliegende Kellerfenster aufzubre-
chen.   
 
Die Polizei empfiehlt deshalb: 
 
1. Gitterroste lassen sich mit wenig Aufwand ge-

gen Abheben sichern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Nicht gesicherte Kellerfenster bieten oft problem-

loses Einsteigen. Hier empfiehlt sich die Siche-
rung des „Mäusefensters“ mit einem Bügel-
schloss. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Montage: Achten Sie darauf, daß Sie die siche-
rungstechnischen Einrichtungen fachgerecht an-
bringen bzw. montieren lassen!  
 
Lassen Sie sich den Kriminalpolizeilichen Bera-
tungsstellen des Polizeipräsidiums Tuttlingen 

kompetent und kostenlos beraten! 
 

Beratungsstelle Rottweil:             0741 / 477-301 
Beratungsstelle Tuttlingen:          07461 / 941-153 
Beratungsstelle Balingen:            07431 / 264-131 
Beratungsstelle Villingen:             07721 / 601-314 
Beratungsstelle Freudenstadt:     07441 / 536-365 
 
E-Mail: tuttlingen.pp.praevention@polizei.bwl.de 
 

Polizeipräsidium Tuttlingen 

Wohnungseinbruch 4. Folge 

 

 

Flacheisen 
oder 
Bügelschloss 

Bügelschloss 

 

Schwachstelle 
Keller 

 

Ende des redaktionellen Teils


